
Windelband an Paul Siebeck, Heidelberg, 12.1.1914, 3 S., hs. (lat. Schrift), Staatsbibliothek zu Berlin,
Haus Potsdamer Straße, NL 488 A 0362,3

Heidelberg, 12.1.14a

Hochgeehrter Herr Doctor,

Besten Dank für Ihren freundlichen Brief¹!
Die Entscheidung ob 4000 oder 5000 Exemplare ist sehr schwer zu treffen. Der billigere Preis

spräche ja durchaus für 5000, aber die Auflage bliebe dann auch recht lange die erste. Wäre es dann
nicht vielleicht wenigstens möglich „Erste und zweite Auflage“b auf den Titel zu setzen²? Wenn das
anginge und Sie es wagen wollen, gleich 5000 zu drucken, bin ich einverstanden. Wir könnten ja
dann 3000 erste und 2000 zweite Auflage rechnen, | müssten aber dann mit der Autorisation von
Uebersetzungen zunächst recht zurückhaltend sein oder viel dafür verlangen. Jedenfalls übersehen
Sie die Chancen besser als ich, und deshalb stelle ich Ihnen die Entscheidung anheim.

Was die Ruge’sche Encyklopädie anlangt, so ist ja Ihre Drohung leider sehr am Platze, und ich will
ja nicht verkennen, dass es seine Schwierigkeiten hat, Franzosen dazu zu bekommen; im Uebrigen
scheint ja der zweite Band – Naturphilosophie – so gut wie fertig zusammengebracht zu sein. Ein
definitives Eingehen würde mir | allerdings als ein Misserfolg erscheinen und peinlich sein; ich
möchte deshalb bitten, das hinauszuschieben, bis es unbedingt nötig ist. Bei dem Uebergang auf
einen andern Verlag würde ich unter allen Umständen nicht mehr mittun.

Mit hochachtungsvollem Grusse wie stets der Ihrige

W Windelband

Anmerkungen

¹ Brief ] vgl. Siebeck an Windelband vom 10.1.1914
² auf den Titel zu setzen] dieser Vorschlag wurde nicht umgesetzt

a Heidelberg, 12.1.14 ] darunter Eingangsvermerk von anderer Hd.: 14.I.14
b „Erste und zweite Auflage“ ] am Rand als Zeichen der Verneinung: ô
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